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PSYCHOLOGISCHE BEDEUTUNG  HOMÖOPATHISCHER ARZNEIEN 
Band 1 (190 Mittel) und Band II (140 Mittel) 
 

   Autorin: Antonie Peppler 
 
Als Standardwerke der Kreativen Homöopathie helfen diese beiden Bände auf der Basis der 
Analyse und Repertorisation des jeweiligen Falls, die derzeitige Lebenssituation des Patienten zu 
erfassen. Damit wird der Therapeut in die Lage versetzt, den Entwicklungsweg des Patienten 
nachzuvollziehen und begleiten zu können. 
 
Das Erkennen der psychologischen Bedeutung einer Arznei, abgleitet aus der Betrachtung der 
Signatur eines Stoffes sowie der Symptome des Arzneimittelbildes fasst das empirische Wissen 
über die Arzneimittelbeziehungen in komplexen Aussagen zusammen und begründet damit die 
vorgestellte neue Behandlungsmethode. 
________________________________________________________________________ 
  
Aus dem Vortext  
Band I  
 
Mein prägendestes Erlebnis mit der Homöopathie  
 
1981 kam ich durch die schwere Krankheit meines inzwischen verstorbenen Mannes zu einem klassischen 
Homöopathen, Herrn Risch aus Hamburg, der in diesem Jahr selbst verstorben ist. Damals hatte ich schon viel über 
Homöopathie gehört, aber diese Behandlung zu erleben war einer der einschneidendsten Augenblicke meines Lebens. 
Nach eineinhalbstündiger Anamnese mit uns beiden erhielt mein Mann eine Arznei. Es waren damals Arnica montana in 
C 200 sowie die „Ausleitungsmittel“: Chelidonium majus D 6 und Carduus marianus D 6. Mich hatte das Prozedere 
fasziniert und nachdenklich gemacht. Ich ging sofort in die nächste Buchhandlung und kaufte mir das „Organon der 
Heilkunst“, Band 6 von Samuel Hahnemann sowie das Repertorium von James T. Kent. Die Wirkung der Arznei 
(eigentlich Arzneien) war erstaunlich. Der sonst friedfertige, hilfsbereite, eher schüchterne Mann sprach mit Begeisterung 
dem Alkohol zu und zerlegte, ebenfalls mit Begeisterung, sehr zornig unsere Möbel. Seine Hypertonie - heute ist mir 
bewusst, dass er einen Impfschaden hatte - war allerdings unverändert. Nach zehn Tagen rief ich etwas irritiert Herrn 
Risch an, der von der Wirkungsweise der Arznei eher angetan als erschreckt war. Die Mittel wurden zunächst auf seine 
Anweisung hin abgesetzt. In der Zwischenzeit machten wir einen Urlaub, in dem ich das Organon, Hahnemanns 
Patienteninformation, richtiggehend in mich aufsog. Zu diesem Zeitpunkt wurde mir mehr als deutlich, dass Homöopathie 
mehr ist, als eine nüchterne, analytische Therapieform.  
Wenige Jahre später verstarb mein Mann, obwohl wir unterdessen mehrere Homöopathen, darunter auch einen 
bekannten homöopathischen Arzt aus München, konsultiert hatten. Auch die Schulmedizin hatte ihm nicht helfen 
können. Die Homöopathie allerdings hat mich bis heute nicht mehr losgelassen! Mit dieser Erfahrung war mir äußerst 
wichtig, herauszufinden, ob und welche Gesetze hinter der Homöopathie zu finden sind, welchen Stellenwert sie im 
Leben haben kann und wie man sie optimal zum Wohle der Gesundheit einsetzt. 
 
Antonie Peppler 
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CHAMOMILLA - cham 

Matricaria chamomilla, echte Kamille 

Typische Indikationen 

• Asomnie = Schlaflosigkeit 
• Dentitio difficilis = Zahnungsschwierigkeiten 
• Diarrhoe = Durchfall 
• Neuralgie = Nervenschmerz 
• Reizbarkeit 
• Rheumatismus 

Typische Leitsymptome 

Kinder und Neugeborene in der 
Zahnungsperiode <sa> 

 lernen, sich durchzubeißen 

Diarrhoe während der Zahnung 
<sa> 

 Angst vor Strafe, wenn er sich durchbeißen möchte 

ärgerlich, übelgelaunt, boshaft 
und schnippisch <sn>  

 trotzig wird jede andere Meinung abgelehnt 

heftige, rheumatische Schmerzen 
treiben ihn nachts aus dem Bett 
und zwingen ihn, umherzugehen 
<sn> 

 chronische Verbitterung unterbricht die Verarbeitung, 
möchte einer Konfrontation aus dem Weg gehen 

eine Wange rot und heiß, die 
andere blass und kalt <sn>  

 hat seine Emotionen vom Verstand getrennt, in seiner Wut 
resigniert 

Ausgewählte weitere Symptome 

Schreien bei Schmerzen <sk>  Schuldgefühle tun weh 
stille Natur, kann nur durch 
Herumtragen beruhigt werden <sk> 

 will als Persönlichkeit integriert werden 

Ungeduld <sk>  hofft darauf, dass die unangenehme Situation bald vorüber 
ist 

Kopfschmerzen durch Kaltwerden 
<sk> 

 hat sich den Kopf über seine Enttäuschung zerbrochen 

Schlaflosigkeit mit Schläfrigkeit 
<sk> 

 will nicht verarbeiten 

anfallsweise Konvulsionen, 
tonisch-klonische Krämpfe bei der 
Zahnung <sk> 

 der Meinung sein, sich krampfhaft zu seiner Position, die 
erkämpft werden muss, durchsetzen/durchbeißen zu müssen 

Folgekrankheiten von Scharlach 
<sk> 

 trotzig am Leid festhalten 

Unruhe, Besorgnis, ungutes 
Gefühl, kann nicht stillsitzen <sk> 

 kommt nicht zur Ruhe, fehlende Gelassenheit, rechnet damit, 
rausgeschmissen zu werden 

Rückwärtsbeugen bessert <sk>  Trotz verhindert Resignation 
reichlicher Schweiß an den 
zugedeckten Körperteilen <sk> 

 ist um die Problemlösung bemüht und will nicht, dass es 
jemand merkt 
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Ausgewählte weitere Symptome 

Decubitus bei Kindern <sk>  verletzt darüber, dass er sich nicht vom Fleck bewegen 
kann 

schlechte Milch in den Mammae 
<sk> 

 wenn ich schon nicht dazugehöre, bekommen die anderen 
auch nichts 

liegt mit gespreizten Gliedern <sk>  fühlt sich ausgeliefert 
empfindlich gegen frische Luft 
um die Ohren <sk> 

 geistige Beweglichkeit wird abgelehnt, will so intensiv 
dazugehören, dass jeglicher Impuls abgelehnt wird 

Ohrgeräusche, Rauschen wie von 
Wasser <sk> 

 unterdrückte Gefühle wollen wahrgenommen werden 

Aktuelle Lebenssituation 
Sich nicht zugehörig fühlen und darüber wütend sein. Trotz. Sich nicht durchbeißen können. Will 
gleichzeitig auf den Arm, aber auch selbständig stehen. Sieht sich selbst als schuldig daran, nicht 
dazuzugehören. 

Botschaft des Mittels (Hochpotenz) 
Schaue dir an, ob die Menschen deiner Gemeinschaft wirklich die sind, die dich zufrieden machen! 

Zustand nach Mittelgabe (Hochpotenz) 
Nach Chamomilla wird deutlich, dass die Persönlichkeit in der Gemeinschaft selbst keine Stellung 
bezieht oder einfordert (alum). Sie wartet vielleicht darauf, dass sie eine Position zugewiesen 
bekommt. Sie fühlt sich abhängig (chin) und fürchtet, die Unterstützung (calc) zu verlieren oder 
sogar verstoßen zu werden (grat). Der Mensch, der unterstützen soll, wird als Dominanz 
wahrgenommen (caust) oder symbolisiert bzw. erinnert sogar an eine verletzte Liebe (com), gegen 
die nur trotzig agiert wird (ign). Dadurch ist die Kommunikation unehrlich, schwierig und wird als 
Ausnutzung (bor), Demütigung (staph), unausgesprochener Zorn (coloc), aber auch als 
Illusionskonzept (con) erlebt. 

Wichtige Folge- oder Ergänzungsmittel 
acon, all-c, alum, bor, calc, camph, caust, chin, cocc, coff, coloc, com, con, grat, ign, mag-c, merc, 
nux-v, puls, sanic, staph, valer 

„Fühlt sich nicht zugehörig,  
ist wütend darüber und trotzt.“ 
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1 Abrotanum 
2 Aconitum napellus 
3 Adrenalinum hydrochloricum 
4 Agaricus muscarius  
5 Ailanthus glandulosa  
6 Allium cepa  
7 Aloe socotrina  
8 Alumina  
9 Ambra grisea  
10 Ammonium carbonicum  
11 Ammonium muriaticum  
12 Amylenum nitrosum  
13 Anacardium orientale  
14 Anantherum muriaticum 
15 Anhalonium lewinii  
16 Antimonium crudum  
17 Antimonium tartaricum 
18 Apis mellifica  
19 Argentum metallicum  
20 Argentum nitricum  
21 Arnica montana 
22 Arsenicum album 
23 Asa foetida 
24 Aurum metallicum 
25 Badiaga 
26 Baptisia tinctoria 
27 Barium carbonicum 
28 Barium muriaticum  
29 Belladonna  
30 Benzoicum acidum  
31 Berberis vulgaris  
32 Borax veneta  
33 Bovista lycoperdon  
34 Bromium  
35 Bryonia alba  
36 Cactus grandiflorus  
37 Cajeputum  
38 Calcium carbonicum Hahnemanni  
39 Calcium phosphoricum  
40 Calendula officinalis  
41 Camphora officinalis  
42 Cannabis indica  
43 Cantharis vesicatoria  
44 Capsicum annuum  
45 Carbo animalis  
46 Carboneum sulfuratum  
47 Carbo vegetabilis  
48 Carcinominum 
49 Castoreum canadense  
50 Caulophyllum thalictroides  
51 Causticum Hahnemanni  
52 Cedron cimaruba ferroginea 
53 Chamomilla  
54 Chelidonium majus  
55 China officinalis  
56 Chininum arsenicosum  
57 Chionanthus virginia  
58 Cicuta virosa  
59 Cimicifuga racemosa  
60 Cina maritima  
61 Clematis erecta  
62 Cocainum hydrochloricum  
63 Cocculus indicus  
64 Coffea cruda  
65 Colchicum autumnale  
66 Colocynthis  
67 Conium maculatum  
68 Copaiva  

69 Cortisonum  
70 Crocus sativus  
71 Cuprum metallicum  
72 Cyclamen europaeum  
73 Digitalis purpurea  
74 Drosera rotundifolia  
75 Dulcamara  
76 Eugenia jambosa  
77 Euphrasia officinalis  
78 Ferrum metallicum  
79 Ferrum arsenicosum  
80 Ferrum phosphoricum  
81 Fluoricum acidum  
82 Gelsemium sempervirens  
83 Glonoinum  
84 Graphites naturalis  
85 Gratiola officinalis  
86 Guajacum officinale  
87 Hamamelis virginica  
88 Hekla lava  
89 Helleborus niger  
90 Helonias dioica  
91 Hepar sulfuris calcareum  
92 Hura brasiliensis  
93 Hydrocyanicum acidum  
94 Hyoscyamus niger  
95 Hypericum perforatum  
96 Ignatia amara  
97 Ipecacuanha  
98 Iris versicolor  
99 Jaborandi  
100 Jodum  
101 Juglans regia  
102 Kalium bichromicum  
103 Kalium bromatum  
104 Kalium carbonicum  
105 Kalium jodatum  
106 Kalium nitricum  
107 Kalium phosphoricum  
108 Kreosotum  
109 Lac caninum  
110 Lac vaccinum defloratum  
111 Lachesis muta  
112 Lachnanthes tinctoria  
113 Laurocerasus  
114 Ledum palustre  
115 Lilium tigrinum  
116 Lycopodium clavatum  
117 Lyssinum  
118 Magnesium carbonicum  
119 Magnesium muriaticum  
120 Magnesium phosphoricum  
121 Magnesium sulfuricum  
122 Mancinella hippomanes  
123 Manganum aceticum aut 
carbonicum  
124 Medorrhinum  
125 Melilotus officinalis  
126 Mercurius solubilis Hahnemanni  
127 Mezereum  
128 Moschus  
129 Muriaticum acidum  
130 Naja tripudians  
131 Natrium carbonicum  
132 Natrium muriaticum  
133 Natrium phosphoricum  
134 Natrium sulfuricum  
135 Niccolum metallicum 
136 Nitricum acidum  
137 Nux moschata  

138 Nux vomica 139 Oleander 
140 Opium papaver somniferum  
141 Oxalicum acidum  
142 Paeonia officinalis  
143 Palladium metallicum 
144 Petroleum  
145 Phosphoricum acidum  
146 Phosphorus  
147 Phytolacca decandra  
148 Picrinicum acidum  
149 Platinum metallicum  
150 Plumbum metallicum 
151 Prunus spinosa  
152 Psorinum  
153 Pulsatilla pratensis 
154 Ratanhia peruviana  
155 Rheum palmatum  
156 Rhododendron chrysanthum  
157 Rhus toxicodendron 
158 Ruta graveolens  
159 Sabadilla officinalis  
160 Sabina 
161 Sanguinaria canadensis  
162 Sarracenia purpurea  
163 Sarsaparilla 
164 Secale cornutum  
165 Selenium metallicum 
166 Senecio aureus  
167 Sepia succus  
168 Silicea  
169 Spigelia anthelmia 
170 Spongia tosta 
171 Stannum metallicum  
172 Staphisagria  
173 Stramonium  
174 Sulfur  
175 Sulfuricum acidum  
176 Sumbulus moschatus  
177 Symphytum officinalis  
178 Syphilinum 
179 Tabacum 
180 Tarantula hispanica 
181 Tellurium metallicum 
182 Thea chinensis  
183 Thuja occidentalis  
184 Tuberculinum bovinum  
185 Ustilago maydis  
186 Valeriana officinalis  
187 Veratrum album  
188 Verbascum thapsus  
189 Viola odorata 
190 Zincum metallicum  
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Band II (140 Mittel) 
 
1 Absinthium  
2 Acidum aceticum  
3 Actaea spicata  
4 Aesculus hippocastanum 
5 Aethusa cynapium  
6 Agnus castus 
7 Alcoholus 
8 Allium sativum 
9 Amygdalae amarae aqua 
10 Angustura vera 
11 Anthracinum 
12 Aqua karlsbad  
13 Aqua marina  
14 Aralia racemosa 
15 Arsenicum jodatum  
16 Artemisia vulgaris  
17 Asclepias tuberosa 
18 Asarum europaeum  
19 Astacus fluviatilis  
20 Asterias rubens 
21 Atropinum purum aut sulfuricum 
22 Aurum arsenicosum  
23 Aurum muriaticum 
24 Bellis perennis 
25 Bismuthum subnitricum  
26 Boletus laricis  
27 Bufo rana  
28 Cadmium sulfuratum  
29 Caladium seguinum  
30 Calcium arsenicosum  
31 Calcium fluoricum naturalis  
32 Calcium sulfuricum 
33 Cannabis sativa 
34 Carbolicum acidum 
35 Carboneum oxygenisatum 
36 Carduus marianus  
37 Castor equi 
38 Ceanothus americanus  
39 Cenchris contortrix  
40 Cereus bonplandii  
41 Cheiranthus cheiri 
42 Chininum sulfuricum  
43 Chlorum  
44 Chromium metallicum  
45 Cinnabaris 
46 Cistus canadensis  

47 Citrus limonum  
48 Coca  
49 Coccus cacti  
50 Collinsonia canadensis  
51 Comocladia dentata 
52 Crataegus oxacantha monogyna 
53 Crotalus horridus  
54 Croton tiglium 
55 Cuprum arsenicosum  
56 Daphne indica  
57 Dioscorea villosa  
58 Dirca palustris 
59 Echinacea angustifolia 60 Elaps 
corallinus 
61 Elaterium officinarium  
62 Eupatorium perfoliatum 
63 Euphorbium officinarium  
64 Ferrum muriaticum  
65 Filix mas  
66 Formica rufa  
67 Gambogia gutta  
68 Ginkgo biloba  
69 Ginseng quinquefolia  
70 Grindelia robusta  
71 Gymnocladus canadensis  
72 Hedera helix  
73 Heloderma suspectum  
74 Hippomanes  
75 Hirudo medicinalis  
76 Histaminum muriaticum  
77 Hydrastis canadensis  
78 Ictodes foetida  
79 I ndigo tinctoria  
80 Kalium arsenicosum  
81 Kalium sulfuricum 
82 Kalmia latifolia  
83 Lacticum acidum  
84 Lathyrus sativus  
85 Leptandra virginica  
86 Lobelia inflata  
87 Lycopus virginicus  
88 Mandragora officinarium  
89 Mercurius corrosivus  
90 Millefolium  
91 Murex purpureus  
92 Nitrogenium oxygenatum 
93 Oleum animale aethereum Dippeli  
94 Onosmodium virginianum  

95 Origanum majorana (vulgare)  
96 Osmium metallicum  
97 Paris quadrifolia  
98 Passiflora incarnata  
99 Petroselinum sativum 
100 Physostigma venenosum  
101 Piper methysticum 
102 Plantago major 
103 Podophyllum peltatum  
104 Populus tremoloides 
105 Psilocybe caerulescens  
106 Ptelea trifoliata  
107 Pyrogenium  
108 Pyrus americanus 
109 Quercus e glandibus  
110 Ranunculus bulbosus  
111 Raphanus sativus  
112 Robinia pseudoacacia  
113 Rumex crispus 
114 Sambucus nigra  
115 Sanicula aqua 
116 Scilla maritima  
117 Senega  
118 Sinapis alba  
119 Sinapis nigra  
120 Solanum tuberosum  
121 Solanum tuberosum aegrotans  
122 Sticta pulmonaria 
123 Strychninum purum  
124 Taraxacum officinale  
125 Taxus baccata  
126 Teplitz aqua  
127 Terebinthina oleum  
128 Teucrium marum verum  
129 Theridion curassavicum  
130 Trillium pendulum  
131 Urtica urens  
132 Vanadium metallicum 
133 Venus mercenaria 
134 Veratrum viride  
135 Viola tricolor  
136 Vipera berus 
137 X-Ray 
138 Zincum phosphoricum 
139 Zincum valerianicum  
140 Zingiber officinale 
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